
 

 

PRESSEMITTEILUNG  

 

Israelische Hotellerie: Neue Projekte senden starkes 
Signal für die Zukunft  

Israel 23. September 2025. Trotz der herausfordernden Lage erweist sich die israelische Tourismusbranche 
als weiterhin widerstandsfähig und zukunftsorientiert. Zahlreiche neue Hotelprojekte und Renovierungen 
belegen eindrucksvoll, dass die Branche den Blick bereits heute auf die Zeit nach der Krise richtet und die 
Weichen für eine erfolgreiche Zukunft stellt. 

Große Projekte am Toten Meer und in der Negev Wüste 

Aktuell entsteht am Toten Meer der groß angelegte Tourismuskomplex Atlantis City, der ein Luxushotel, ein 
Convention Center, Einkaufs- und Gastronomieflächen sowie ein Aquarium umfasst. Mit einem 
Investitionsvolumen von rund 800 Millionen israelischen Schekel soll diese Entwicklung die Region neu 
definieren und nachhaltig aufwerten. 

Gleichzeitig entwickelt sich die Wüste Negev rund um Mitzpe Ramon zu einer Zielregion für Luxusresorts. 
Hoteliers und Investoren wie die Almog Group, die Geshem Group sowie lokale Betreiber arbeiten an 
mehreren Hotels mit insgesamt bis zu 1.500 Zimmern. Durch Villen, Spa-Bereiche und Aussichtspunkte soll 
die Region künftig nicht nur für Naturliebhaber, sondern auch für Gäste, die Komfort und Erlebnis verbinden 
möchten, attraktiv werden. 

Parallel dazu plant Isrotel die Eröffnung seines bislang exklusivsten Hauses, des Kayma Dead Sea in Ein 
Bokek. Buchungen sind bereits möglich. Dies ist ein weiteres Indiz für die Aufwertung der Destination durch 
hochwertige Resorts. 

Ein anderes Vorhaben an der Küste sorgt für zusätzliche internationale Aufmerksamkeit: In Herzliya erhielt ein 
Luxusprojekt mit 365 Zimmern am Yachthafen die Baugenehmigung. Das Projekt ist nachhaltig geplant und 
prominente Investoren wie Leonardo DiCaprio sind beteiligt. Das Projekt unterstreicht das Vertrauen privater 
Investoren in den Markt und die langfristige Attraktivität des Standorts. 

Fattal Hotels auf Expansionskurs  

Ein zentrales Signal kommt von der größten Hotelgruppe des Landes, Fattal Hotels: In den kommenden zwölf 
Monaten investiert sie rund 440 Mio. US-Dollar in acht neue Häuser. Über 1.000 zusätzliche Zimmer entstehen 
unter anderem in Tel Aviv, Jerusalem, Herzliya und Ramat Gan. Zugleich markiert die Übernahme des 
Luxushauses The Jaffa in Jaffa den Eintritt der Gruppe in das oberste Luxussegment. Dieses Projekt stärkt 
die Premium-Positionierung der Gruppe am Mittelmeer weiter. Auch für den deutschsprachigen Markt ist 
dieser Schritt relevant, denn die dort bestens etablierten Leonardo Hotels gehören ebenfalls zur Fattal-Gruppe. 
Die Expansion in Israel unterstreicht somit die internationale Stärke des Unternehmens sowie dessen enge 
Verbindungen zum DACH-Markt. 

Auch aus Jerusalem kommen Impulse: Mit dem neuen Nucha Boutique Hotel setzt die Stadt auf einen 
designstarken, urbanen Lebensstil mit Rooftop-Pool und Bar. Das Hotel ist zu Fuß von der Altstadt und dem 
Machane-Yehuda-Markt aus zu erreichen. Das Hotel steht exemplarisch für die Mischung aus historischer 
Kulisse und zeitgenössischem Hospitality-Ansatz, die die Hauptstadt zunehmend prägt. 

Die Summe der Entwicklungen – vom Boutiquehotel in der Hauptstadt über Großprojekte am Toten Meer bis 
zu neuen Luxusadressen in der Wüste und an der Küste – zeigt eine entschlossen nach vorne blickende 



 

 

Branche. Die israelische Hotellerie nutzt die Zeit, um ihre Kapazitäten zu erweitern, ihre Standards zu erhöhen 
und differenzierte Produkte zu schaffen. 

--Ende— 

Über das Staatliche Israelische Tourismusbüro in Deutschland: 

Ob Rundreisen, Städtetrips, Baden, Wellness, Aktiv- und Kulturreisen, Mietwagentour oder Familienurlaub: 
Das Staatliche Israelische Tourismusbüro informiert über die verschiedenen Regionen, Städte und 
Sehenswürdigkeiten im Heiligen Land. Israel liegt im östlichen Mittelmeerraum und ist von den meisten Teilen 
Europas nicht mehr als vier Flugstunden entfernt. Das Land bietet sonniges Klima, eine große Vielfalt an 
historischen, archäologischen und religiösen Stätten sowie einen fesselnden Kontrast zwischen Antike und 
Moderne. In Israel werden Besucher mit traditioneller Gastfreundschaft begrüßt, die bis in biblische Zeiten 
zurückgeht. goisrael.com 

 
 
 
Weitere Presseinformationen 
 
Passendes Bildmaterial steht Ihnen hier zum Download zur Verfügung. Bitte beachten Sie das Copyright im 
Dateinamen.  
 
Allgemeines Bildmaterial zu Israel steht unter www.flickr.com/photos/israelphotogallery/albums/ zur Verfügung (bitte 
stets Copyright wie auf der Website beim jeweiligen Bild hinterlegt nennen).  
 

Pressebüro: 
BZ.COMM GmbH 
Hanauer Landstr. 136 | 60314 Frankfurt am Main 
Fon: 069/2562888-0 
Mail: israel@bz-comm.de   | Web: www.bz-comm.de   
Alle aktuellen Pressemitteilungen gibt es auch unter www.bz-comm.de/de/kunden/israel/  
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